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BUNDESGESETZBLATT
FÜR DIE REPUBLIK ÖSTERREICH

Jahrgang 1998 Ausgegeben am 15. Mai 1998 Teil I

71. Bundesgesetz: Änderung des Studienförderungsgesetzes 1992
(NR: GP XX IA 695/A AB 1145 S. 116. BR: AB 5672 S. 640.)

71. Bundesgesetz, mit dem das Studienförderungsgesetz 1992 geändert wird

Der Nationalrat hat beschlossen:

Das Studienförderungsgesetz 1992, BGBl. Nr. 305, zuletzt geändert durch das Bundesgesetz BGBl. I
Nr. 39/1998, wird wie folgt geändert:

1. § 6 Z 4 lautet:

„4. das Studium, für das Studienbeihilfe beantragt wird, vor Vollendung des 30. Lebensjahres
begonnen hat. Diese Altersgrenze erhöht sich für Selbsterhalter gemäß § 27
a) um ein weiteres Jahr für jedes volle Jahr, in dem sie sich länger als vier Jahre zur Gänze selbst

erhalten haben, sowie
b) um die Hälfte der Zeit, die Selbsterhalter Kinder bis zum Ende des zweiten Lebensjahres

gepflegt und erzogen haben, sofern sie dazu gesetzlich verpflichtet waren,
höchstens jedoch um insgesamt fünf Jahre.“

2. An § 78 wird folgender Abs. 11 angefügt:

„(11) Der § 6 Z 4 in der Fassung des Bundesgesetzes BGBl. I Nr. 71/1998 tritt mit 1. September
1998 in Kraft.“
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